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Gerüststauden
Calamagrostis x acutiflora 
´Overdam´ 20 Reitgras straff aufrechtes Gras mit dezent weiß-grünem 

Laub Calamagrostis x acutiflora ´Karl Foerster´

Chrysanthemum 
´Brockenfeuer´ 30 Herbst-Chrysantheme alte Sorte,im Aufblühen orange, später kräftig 

braunrote, fantastisch leuchtende Blüten Chrysanthemum ´Rumpelstilzchen´ Düngung im Frühjahr und Frühsommer 
fördert Erhalt

Panicum virgatum 
´Rotstrahlbusch´ 10 Rutenhirse aufrecht wachsendes Gras mit rotbrauner 

Herbstfärbung Panicum virgatum ´Shenandoah´

Begleitstauden

Buphtalmum salicifolium 60 Weidenblättriges Ochsenauge heimische Wildstaude, leuchtend gelber Som-
merblüher, leicht versamend Inula salicinia

Calamintha nepeta 
´Triumphator´ 80 Steinquendel heimische Wildstaude, lange Blütezeit, Insekten-

magnet, glänzendes aromatisches Laub
Sorte mit glänzendem Laub - Lieferung 
kontrollieren!

Platycodon grandiflorus 100 Ballonblume blauviolette große, glockenblumenähnliche 
Blüten, spät austreibend

Bodendeckstauden

Ceratostigma plumbaginoides 60 Bleiwurz blau blühender Herbstblüher, teppichbildend, 
rote Laubfärbung im Herbst, spät austreibend

besser im Frühjahr pflanzen, da im ersten 
Jahr etwas frostgefährdet

Füller
Campanula persicifolia 
´Grandiflora Coerulea´ 80 Pfirsichblättrige Glockeblume schlanker, vertikaler Frühsommerblüher mit 

großen, blauen Blütenglocken
Gaillardia aristata 
´Amber Wheels´ 60 Kokardenblume gelb blühende, langlebigere Kokardenblume

Viola labradorica 100 Labrador-Veilchen Laub in dunklem Purpurrotbraun, durch Selbst-
aussaat erhaltend

Zwiebel- und Knollenpflanzen

Narcissus ´Mount Hood´ 300 Trompeten Narzisse großblumige, weiße Narzisse

Scilla siberica 500 Sibirisches Blausternchen heimische Wildstaude, Frühblüher in leuchten-
dem Blau, wüchsig, langlebig
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Blütenflamme
Standort:
Eine Mischung für sonnige, tief-
gründige, trockene Standorte. 

Charakter: 
Der Herbstaspekt mit feurigen, 
warmen Farben verlieh dieser 
Mischung ihren Namen. Dann 
erstrahlen Chrysanthemen, 
Rutenhirse und Bleiwurz in 
rot-orangen Tönen und erzielen 
eine fantastische Fernwirkung. 
Im Frühsommer und Sommer 
dominieren gelbe und weiße 
Farben. Während Gaillardien 
und Ochsenzunge dann wunder-
schöne, gelbe Sonnenblüten 
zeigen, verneigen Glocken- und 
Ballonblumen ihre blauen 
Glöckchen davor.  

Anwendungsgebiete:
Diese Mischung eignet sich 
für mittlere bis große, auch 
repäsentativere Flächen im 
öffentlichen, gewerblichen und 
privaten Grün. 

Pflege: 
Es erfolgt eine bodennahe 
Komplettmahd im Spätwinter. 
Eine regelmäßige Mehrnährstoff-
düngung der Chrysanthemen 
im Frühjahr und Frühsommer 
fördert deren Erhalt. 

4-6 AKmin/qm/a


